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jüngſten Tagen bereits dem Bundesrat vorlag

des Entwurfs beim Reichstag in allernächſter Zeit erwlgen wird
die Ausprägung von Scheidemünzen anlangt ſo iſt für das Jahr 1906

juchung herausgeſtellt

Kolonialbeamten im allgemeinen dieſen Vorwurf micht verdienten

polizeilichen Unterſuchun

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 13 März
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt Am Bundesratsthſche Frhr von

Stengel Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des
betreffend die Entlaſitung der Jnvalidenfonds

Berichterſtatter Abg Graf von Oriola nutl beantragt namens
der Kommiſſion unveränderte Annahme des Entwurfs der den Invaliden
fonds m der Weiſe entlaſtet daß aus ihm nur die Penſionen für die
Jnvaliden genommen werden ſollen Der Vorſchlag der in der Kommiſſion
gemacht ſel den Kriegsſchatz des Juliusturms von 120 Millionen zur
Verſtärkung des Jnvalidenfonds zu verwenden ſei von dem Schazzſekretär
mit guten Gründen zurückgewieſen worden Er wies nach daß man den

Sſchatz eher vergrößern als vermindern müſſem Wort wird nicht weiter verlangt der Geſetzentwurf wird ohne
Debatte unverändert angenommen

Es folgt die zweite Beratung des Etats des allgemeinen Penſions
fonds Auch dieſer wird nach einigen Worten des Berichterſtatters Grafen
von Oriola bewilligt

Der Ciat des Reichsinvalidenfonds wird debattelos bewilligt Beim
Etat des Reichsſchatzamts empfiehlt der Berichterſtatter Abg Graf von
Oriola eine Reſolution der Kommiſſion zur Annahme in der die Re
gierungen erſucht werden einen Nachtiagsetat für die Veteranen vorzulegen

Abg Dr Arendt Rp macht den Vorſchlag dieſe Reſolution von
der Tagesordnung abzuſetzen da ſie eigentlich durch den fünften Nach
mwagsetat bereits erledigt ſei

Die Reſolution wird hierauf bis zur dritten Leſung zurückgeſtellt
Abg Graf Kanitz konj frägt an nach welchen Grundſätzen der

vorausſichtliche Bedarf an Silber Nickel und Kupfermünzen ſfeſtgeſetzi
werde Es ſeien ca für 200 Millionen Mark Silbermünzen weniger
ausgeprägt als nach der Bevölkerungszahl ausgeprägt werden könnten
Er habe den Antrag ſtellen wollen den Silberberrag auf 20 Mk pro
Kopf der Bevölkerung zu erhöhen dieſen Antrag aber einſtweilen zurück
geſtellt bis zur Einbringung des zu erwartenden Geſetzes über die Reichs
jaſſenſcheme Er bitte um Auskunft wann dieſer Entwurf eingehen
werde

Schatzſekretür Frhr von Stengel Dem Vorredner kann ich erwidern
daß das Geſetz betreffend die Ausgabe von Reichskaſſenſcheinen im den

Der Bundesrat wird ſich
mit dem Geſetzentwurf ſobald wie möglich bejaſſen ſo daß die Einbringung

Was

in Ausſicht genommen die Ausprägung von folgenden Münzſorten nämlich
für 15 Millionen Mark 2 Mk Srücke für 10 Millionen 1 Mk Stücke
für 3 Millionen 50 Pf Stücke für 21 Millionen 10 Pf Srücke für

J I Millionen 5 Pf Stücke für 850000 Mk Einpfennig und für
400000 Mt Zweipfennigſtücke Demnächſt ſollen auch noch für 20 Millionen

Kronen geprägi werden Augenbhicklich ſind unſere ſämtlichen Münzſtätten
ſo mit der Ausprägung von Scheidemünzen über aſtet daß ſie weuer nicht
in Anſpruch genommen werden können Die ſteigende Nachfrage nach
10 Pf Stücken erkiärt ſich aus der Abſchaffung der 20 Pf Suücke in
Nickel und Suber aus der Vermehrung der Bevölkerung und aus dem
zunehmenden Straßenbahnverkehr Was die Erhöhung der Kopfquore
betrifft ſo bleibt wenn man die Volkszählung von 1905 zu Grunde legt

ein zu deckender Bedarf von 23 Millionen Mark übrig
Auf Anfrage des Abg Dr Arendt Rp gibt
Staatsſetretär Frhr von Stengel Aufſchluß über die Taler Enquete

Sie ſei ſchon längere Zeit abgeſchioſſen aber im preußiſchen Finanz
miniſterum hätte ſich noch das Bedürfnis nach einer ergänzenden Unter

Dieſe ſei vor kurzem beendei und nunmehr mache
man ſich daran die Ergebniſſe der Enquete zu bearbeiten und zu publi
zieren

Abg Gothein fr Vg meint es ſei ein Jrrtum wenn man von
Mangel an Silbergeld ſpreche Die Leiter großer Werke hätten ihm be
richet ſie hätten zu Lohnzahlungen davon genug Dagegen ſei ein
fühlbarer Mangel an Kronen und kieien Kaſſenſcheinen bemerkbar

Abg von Kardorff Rp Jn induſtriellen Bezirken wo Reichs
bankfiltalen in der Nähe ſind beſteht allerdings kein Mangel an Silber
geld Anders auf dem platten Lande Da klagt man allerdings karüber
daß man kem Silber zu Lohnzahlungen bekommen könne

Damit ſchließt die Beratung über den Etat des Reichsſchatzamts der

nunmehr bewilligt wird
Ein V Nachtragsetat für 1905 188700 Mk Kriegsteilnehmerbeihilfen

wird debattelos in 1 und 2 Leſung erledigt
Es folgt die 2 Berarung des III Nachtrags Kolonialetats Die Re

gierung hatte über 21 Mill Koſten des oſt afrikaniſchen Auſſtandes uſw
I verlangt die Kommiſſion hat zuka 300000 Mk abgeſetzt ſo daß zirka

verden ſollen Als Berichterſtatter fungtert an2 Millionen bewilligt
Stelle des erkrankten Prinzen Arenberg der

Abg Dr Paaſche ntl Letzterer benutzt die Gelegenheit um eine
Aeußerung die er neulich über die angebliche Beſtechlichteit der Beamten
der holländiſchen Kolonialverwaltung getan hat richtig zu ſtellen Dieſe
ſeine Aeußerung hat großes Aufſehen erregt und iſt auch im niedertändiſchen
Parlament zur Sprache gekommen Auf Grund von Mitteilungen die
ihm zugegangen ſind hat er ſich davon überzeugt daß die Fälle die
ihm über die Beſtechlichkeit der holländiſchen Kolonialbeamten mitgeteilt
ſeien als ſeltene Ausnahmen zu betrachten ſeien daß die holländiſchen

Er ſtellt
dies mit Vergnügen feſt es habe ihm in der Tat durchaus fern gelegen

irgendwie die holländiſche Kolonialverwaltung verletzen zu wollen
Die Kommiſſion hat zwei Reſolutionen dem Hauſe zur Annahme

vorgeſchlagen Die eine wünſcht daß die mit den deutſchen Kolonien ver
kehrenden deutſchen Paſſagierſchiffe Schiffsärzte führen die mit der Be
handlung von Tropenkrankyheiten vertraut ſind und daß ſolche Schiffe eine
Ausrüſtung zu mikroſkopiſchen Unterſuchungen bekommen Die andere will
daß den ſo ausgerüſteten Schiffen entſprechende Vorteile bei der geſundheits

in den deutſchen Häfen eingeräumt wird
Abg Erzberger Zir Wir legen Wert darauf daß in dem Geſetz

ſür die Ausgabeüberſchreitungen Jndemnität nachgeſucht iſt Die einzelnen
Poſitionen des jetzigen Kolonmjaletats ſind ſehr mangelhaft begründet da
durch ſind die Kommiſſionsverhandlungen ganz unnötig erſchwert worden
Der Trennung der Zivil und Militär oerwaltung mm Oſtafrika kann man
prinzipiell zuſtimmen fraglich bleibe es aber noch in welchem Tempo die
Trennung vorgenommen werden ſoll Weitere Bedenken haben wir gegen
die Entſendung einer weiteren Kompagnie nach Oſtafrika das wäre ein
ſehr gefährliches Experiment denn im Ernſtfalle werden uns die Ein
geborenen nicht den Gejallen tun gerade da aufſtändiſch zu werden wo
die Truppe ſteht Bedauerlich iſt die Art wie das Schulweſen in Oſt
afrika geregelt iſt durch die dortigen religionèloſen Schulen für die Ein
eborenen wird nur dem Mohamedanismus Vorſchub geleiſtet Bei den
ingeborenen beſteht ſchon jetzt nahezu der Eindruck als ob der Moha

medanismus die deutſche Staatsreligion ſei Daß unter ſolchen Umſtänden
die Opferſreudigkeit für unſere Kolonien nachlaſſen muß iſt unzweifelhaft
Sehr merkwürdig finde ich es daß man dem Hauptmann Kannenberg der
im Zorn ein Kind und deſſen Mutter erſchoß noch Penſion gewährt hat
Gegen einen Beamten der dagegen Bedenken äußerte iſt ſogar ein Diszi
plinarverfahren eingeleitet worden Der Bericht der dem Hauſe über
diefen Fall erſtattet wurde iſt ganz unvollſtändig geweſen Das gewährt
einen entſetzlichen Einblick in die innere Verwaltung der Kolonialabteilung
Der Haupimann Brandeis in NeuGuinea hat Prügelſtrafen verhängt ſie aber
nicht in die Srrafliſten eintragen laſſen und dieſer Mann iſt wäter noch mit
einem Orden ausgezeichnet worden Hört vört Sehr vonderbar iſt es
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daß der Kommiſſar hier im Plenum behauprete es könne nicht angenommen

werden daß Herr Brandeis die Grenzen ſeiner Befugniſſe überſchritten
hat Dagegen wurde dies in der Kommiſſion von einem anderen Kom
miſſar ausdrücklich zugegeben Auch in dem Falle des Hauprmanns
Thiery dem nachgeſagt wird Schwarze wie wilde Tiere heruntergeſchoſſen
zu haben ſind uns unvollſtän und widerſpruchsvolle Mitteilungen
gemacht Endlich iſt noch ein fünſter Fall zu erwähnen Er betrifft den
Aſſeſſor Koch der eine doppelte etatsmäßige Auſtellung hatte nämlich im
preußiſchen Juſtizdienſt und im Kolonialdienſt in Oſtafrika Hier iſt in
der Kommiſſion von der Kolonialverwaltung gerade das wichtigſte ver
ſchwiegen worden nämlich daß Koch zur Zeit ſemer Anſtellung in Deutſch
Oſtafrika auch noch die etatsmäßzige Stelle im preußiſchen Juſtizdienſt inne
hatte und nur beurlaubt war Ueberall in der Kolonialpolitik dasſelbe
Bild Kommt eine Beſchwerde dann wird ſie als unbezründet erklärt
Seit vielen Jahren ſchon leiden wir unter dieſem Vertuſchungsſyſtem Jch
halte alles was ich geſagt habe aufrecht ich habe alles was ich ſagte
auf Grund amtlich beglaubigter Abſchriften vorgebracht Vorſichtiger kann
ein Abgeordneter doch nicht ſein Wenn der Kolonialdirektor in der Kom
miſſion geſagt hat er freue ſich über die Feſtſtellung daß ſein Perſonal
referent keine unrichtige geſchweige denn wiſſentlich unwahre Angabe gemacht
habe ſo überlaſſe ich es ihm zu beurteilen ob er ſeine Behauptung
noch aufrecht erhalten könne Und wenn der Kolonialdirektor geſagt habe
er überlaſſe es mir die Konſequenzen aus der Sachlage zu ziehen ſo er
widere ich ihm ich hoffe daß nunmehr der ſtellvertretende Kolonialdirettor
reſp der Reichskanzler die nötigen Konſequenzen ziehen wird Sodann
richte ich an den Kolonialdtrektor die Frage Wie lauten die neueſten
Nachrichten aus Oſtafrika

Abg Bebel Soz Jch bin ſehr überraſcht daß keiner von den
Herren vom Regierungstiſch geantwortet hat Erbprinz zu Hohenlohe
ruft Jch wollte mich nach dem nächſten Redner melden In dem vor
liegenden Etat wird wieder Jndemnnät gefordert Hierin liegt eine Miß
achtung des Reichtags man ſollte daher mal die Jndemnität verweigern
Angeſichts der Reiſen nach Tanger und Jeruſalem und der Reden über
die Erhaltung der Selbſtändigkeit des Sultans von Marokko Dinge die
im Orient von Mund zu Munde gingen mußte dort der Anſchem erweckt
werden als ob der Kaiſer in der Tat den Mohamedanismus begünſtige
Bei der Art wie jetzt die Kolonialpolitik bei uns betrieben wird muß
einem das Wort des Fürſten Bismarck einfallen daß die Kolonialpolitik
nur dazu da ſei um Millionäre zu züchten Redner erörtert dann aus
rührlich den Fall des Hauprmanns Kannenberg der als einmal das
Schreien eines kleinen Kindes ihn ſtörte die Flinte nahm und in ein
Zelt hineinſchoß wobei eine Frau ſchwer verwundet und ein Kind getötet
wurde Die Art wie der Fall unterſucht und der Attentäter ſchließlich
laufen gelaſſen wurde muß doch bei den Eingeborenen tiefe Erbitterung
erregen Jm vſtafrikaniſchen Aufſtand ſcheint die Schuld auch an der
Verwaltung zu liegen Einem ſolchen Syſtem können wir keinen Groſchen
bewilligen Jn der Denkſchrift wird ja offen zugegeben daß Kolonial
kriege bei einer Kolonialpolitik unvermeidlich ſeien Deshalb ſind wir
auch grundſätzliche Gegner der Kolonialpolittk

Erbprinz zu Hohenlohe Jch habe mich nicht ſofort zum Wort ge
meldet weil ich erwartete daß der Abg Bebel die Anführungen des Abg
Erzberger noch ergänzen würde Der Fall Kannenberg liegt nicht ſo wie
ihn der Adg Bebel darſtellte Der Hauptmann hat ſträflicherweiſe das
gebe ich zu einen Schuß in der Richtung des Daches abgegeben und die
Schrote ſind dann an dem harten Hokze der Hütte abgeprallt Bei dem
Militärgericht iſt auch dieſer Fall zur Verhandlung gekommen Die Be
ſchuldigung daß der Hauptmann Thiery ſich einen Harem von jungen
Mädchen gehalten hat iſt nach den angeſtellten Unterſuchungen als unbe
gründet erwieſen worden Daß Hauptmann Brandeis in einigen ſchweren
Fällen die Prügelſtrafe verhängt hat iſt richtig Doch liegen dieſe Fälle
weit zurück Jetzt iſt durch eine Verfügung die Prügeilſtrafe verboten
worden Jn dem einen Falle hatte ſich ein Eingeborener gegen die Frau
eines Häuptlings vergangen ein Vergehen das nach dem Rechte der Ein
geborenen weit ſchwerer noch beſtraft werden müßte Jch gebe zu daß
Herr Brandeis nach dem ſtrengen Buchſtaben des Geſetzes zu weit ge
gangen iſt aber einen großen Vorwurf darf man ihm deswegen nicht
machen Von der Erklärung zu gunſten meines Perſonalreſerenten kann
ich heute nichts zurücknehmen Seitdem ich an der Spitze der Kolonial
verwaltung ſtehe habe ich über alle Dinge volle Offenheit walten laſſen
mir gegenüber kann man von einem Vertuſchungsſyſtem nicht reden
Jn der Kommiſſion hat Herr Erzberger nichts davon geſagt
daß ihm amtlich beglaubigte Abſchriften vorlägen Jedenfalls müſſen dieſe
Abſchriften noch verglichen werden Jch werde immer ſofort Rede und
Antwort ſtehen ſoweit es nur irgend möglich iſt Manchmal wird es
nicht möglich ſein immer ſofort eine Antwort von den Gouvernenren zu
erhalten das liegt in der Natur der Sache Die Beſchwerde über den
Gouverneur von Putttamer iſt an dieſen ergangen weil wir nicht über
ſeinen Kopf hinweg verhandeln konnten Die Verhaftung der Akwalente
iſt jedoch nicht von hier aus erfolgt Die jüngſten Nachrichten aus Oſt
afrika lauten befriedigend es iſt im allgemeinen ein Abflauen des Auf
ſtandes zu bemerken Unſern Truppen iſt es gelungen den Aufſtand zu
unterdrücken Es liegt jedoch noch immer die Gefahr vor daß neue Auf
ſtände ſich entwickein können Bis zu einem gewiſſen Grade iſt jede
Kolonialpolitik eine Eroberungspolitik Wer aber im Jntereſſe des Heimat
landes Kolonien will der muß dies mit in den Kauf nehmen Auch die
Engländer haben trotz ihres großen Geſchicks im Koloniſieren fortwährend
mit Aujſſtänden zu rechnen Auch wir werden damit rechnen müſſen
Eine junge Kolonialpolitik die vielleicht etwas überhaſtet war hat
natürlich im Anfang Fehler nicht vermeiden können Auch der
Gouverneur von Oſtafrika gibt zu daß Fehler gemacht ſind und wo

Hand angelegt werden muß z B an den Hütten
ſteuern Sie wiſſen ja wie ſchwer es ſchon in ztiviliſierten Ländern
iſt Steuern zu finden Heiterkeit um wie viel ſchwerer iſt es in einem
unziviliſierten Lande Unſere Beamten ſind gewiß nicht unfehlbar ſie
müſſen ſich erſt einarbeiten Einen beſonderen Kolonialbeamtenſtand haben
wir noch nicht ſchaffen können Jn England liegen die Verhältniſſe ganz
anders dort ſind die Kolonten längſt eine populäre Sache und man be
trachtet es als nichts beſonderes wenn Beamte in die Kolonien gehen
Wir müſſen dafür ſorgen daß unſere Kolonien populärer werden und daß
wir immer mehr Leute bekommen die den Kolonialdienſt als ihren Lebens
beruf anſehen Doch müſſen wir die Kolomalbeamten auf eine andere
Baſis ſtellen Leute die im Dienſte der Kolonien ihre Geſundheit geopfert
haben müſſen jo ſicher geſtellt werden daß ſie ohne Sorgen in die Zukunft

licken können Es wird mem Beſtreben ſein eine eigentliche Kolonial
Kanriere zu ſchaffen Nun noch ein Wort über die Kolonialſchulen Dieſe
Schulen ſind auf Grund einer Reichstags Reſolutton von den Miſſionen
gegründet worden Sie ſollen nach einem Abkommen mit dem Gouverneur
den Muhamedanismus nicht fördern ſondern deutſche Kultur und deutſche
Bildung verbreiten und dem Muhamedanismus den Boden entziehen
Nach einem Bericht der mir vorliegt haben dieſe Schulen durchaus
gut gewirkt es iſt keine Klage über ſie geführt worden Nach
den Verhandlungen der Kommiſſion haben wir nochmals an
den Gouverneur die Frage gerichtet ob die Schulen in der Tat
den Muhamedanismus fördern Eine Antwort iſt nicht ergangen Auch iſt
verfügt daß bei den unteren Beamtenſtellen Chriſten berückſichtigt werden
Doch wird ſich dies nicht immer machen laſſen Wir werden die
Gouvernementsſchulen und Miſſionsſchulen auch durch Gewährung von
Prämien unterſtützen Jch bin davon durchdrungen daß wir das Chriſten
tum nach Möglichkeit unterſtützeu müſſen da unſere ganze Kultur eng mit
dem Chriſtentum verwachſen iſt ohne das Chriſtentum wären wir nicht
was wir jetzt ſind Eine Beförderung des Muhamedaniemus liegt aber
nicht darin wenn wir mit ausländiſchen Staaten gute Beziehungen pflegen
die dem Muhamedanismus angehören dies geſchieht doch nur mit Rüfſicht
auf die Weſtlage Wir werden uns unſerer Pflicht Schulen zu unterhalten
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nicht entziehen wir müſſen aber auch für die Stämme ſorgen die unterunſerer Seerſchaft ſtehen und nicht dem Chriſtentum angehören

ierauf vertagt ſich das Haus auf Mittwoch Schwerindtag
Jnitiativanträge der Freifinnigen betreffend Aenderung des Wahlrechts
bei Gewährung von Armenunterſtützungen der Polen betreffend Aenderung
des g 30 des Strafgeſetzbuchs und der Antiſemiten

Verwiſſtungen
durch eine Sturmflut in der Nordſer

Jn der Nordſee hat eine Sturmflut großen noch nicht überſehbaren
Schaden auf See in den Häfen und zahlreichen Strandorten angerichtet
In der Nacht zum Dienstag hat ſich die Kataſtrophe erneuert eine
Reihe von Schreckensnachrichten liegt aus den von der verheerenden Flut
heimgeſuchten Gegenden vor

Von der Eibmündung wird aus Cuxhaven unterm 19 berichtet Die
geſtern nachmittag mit der Flutzeit eingetretene Sturmflut die den ohnehin
bohen Stand von 7,20 m erreichte war nur das Vorſpiel einer gewaltigen
Sturmflut die heute in der Zeit von 2 bis 3 Uhr das Gebiet der Eib
mündung in einer verhängnisvoll gewordenen Weiſe heimſuchte Nachdem
geſtern mit Eintritt der Ebbe das Unwetter abflauen zu wollen ſchien
ſetzte es abends als der Wind von Südweſt nach Nordweſt überſprang
mit erneuter Gewalt wieder ein und jeder an der Waſſerkante wußte daß
bei anhaltendem Winde zur Nacht eine ſchwere Sturmflut zu erwarten
war Jm weneren Verlauf des Abends führie der Sturm ſchwere Hagel
und Schneeböen mit ſich und es trat Froſt ein ſo daß die Landſchaft ein
winterliches Gepräge erhielt Infolge der nordweſtlichen Richtung des
Sturmes prallten die hochgehenden ſchaumgekrönten Wogen mit aller
Wucht gegen das hieſige Ufer und bald nach Mitternacht waren die ganzen
Außendeichsländereien überflutet Jmmer höher ſtieg unter donnerartigem
Geköſe das Waſſer und gegen 2 Uhr ertönten die erſten Warnungsſchüſſe
als Zeichen daß die Flut die Höhe von 7 mm überſchritten hatte Das
Militär wurde alarmiert die Fluten ſtiegen höher und höher Kurz vor
3 Uhr wurde als höchſter Waſſerſtand 8,5 m erreicht ein Stand der ſeit
langem hier nicht mehr zu verzeichnen geweſen iſt Trotz der
Schnee und Hagelſtürme und der ganz empfindlichen Kälte hatte
ſich eine große Menſchenmenge eingefunden die dem gewaltigen
Naturſchauſpiel zuſah Als dann in der nächſten Stunde die Fluten
wichen bot die ganze Hafengegend ein Bild der Verwüſtung Beſonders
ſchwer haben das Hotel Continental der Seepavillon das
Hafenhotel und das Kaiſerliche Minendepot gelitten wo große
ſteinerne Pfeiler geborſten ſind Das Gebäude droht nach der Waſſerſeite
zu einzuſtürzen Die Wege in der Hafengegend ſind aufgewühlt und von
Pflaſter entblößt faſt die ganze Gegend von Meeresſchlick dicht über
ſchwemmt worden Sehr ſchwer haben auch die Deiche gelitten Die große
engliſche Viermaſtbark Krokodil wurde auf der Reede vom Anter los
geriſſen und trieb elbaufwärts ebenſo die deutſchen Viermaſtbarken Frida
und Geſina Mehrere Auslands und Fiſcherkutter ſind draußen auf
See und werden für verloren gehalten Der benachbarte Dünenſtrand hat
ſchwer gelitten Nach einer Meldung aus Helgoland iſt ein großes Stück
der Düne fortgeriſſen auch das Kurhaus iſt beſchädigt

Weitere Mitteilungen über die Verheerungen und Wirkungen des Un
wetters liegen aus Wilhelmshaven und Hamburg vor Uus erſterem
Orte wird berichtet Bei Nordenham in der Nähe der Einswarder Werft
iſt in vergangener Nacht zum Dienstag infolge des heftigen Sturmes der
Deich gebrochen Das Gebäude der Emswarder Werft iſt größtenteils
weggeſchwemmt Eben fertiggeſtellte große Baulichkeiten der Dampf
fiſchereigeſellſchaft Nordſee ſind völlig eingeſtürzt Der Bahndamm an
der Strecke Nordenham Blexen iſt zum größten Teil unterpült Der
proviſortſche Bahnhof in Einswarden iſt ebenfalls eingeſtürzt und weg
geſchwemmt Die Meldungen aus Hamburg beſagen Der Poſtdampfer
Gouverneur mit Truppen aus Oſtafrika konnte wegen des Sturmes

und Schneetreibens die Elbe bis Dienstag Mittag nicht erreichen Seine
Ankunft in Hamburg ſelbſt bis zum Abend iſt fraglich Jnfolge der
Sturmflut iſt das Waſſer in der Elbe und den Fleets am Hafen ſo hoch
geſtiegen daß die Zufahrten zu den Ladeſtellen ſowie viele Kellerlokale
noch unter Waſſer ſtehen Die Feuerwehr iſt mit Dampfſjpritzen an den
Auspumparbeiten beteiligt Unter den Brücken über die Fleets können
Ewer Schuten und ſelbſt Jollen nicht durchfahren Die Batterie am
Stintfang gibt fortdauernd Warnungsſchüſſe ab Der Schiffsverkehr im
Hafen und ſeewärts iſt ſehr behindert

An der holländiſchen und belgiſchen Küſte hat die Sturwflut
ebenſo verheerend gewirkt wie an der deutſchen Aus Rotterdam
wird unter dem 13 berichtet Aus allen Teilen der Provinzen Nord
und Südhollands und Seeland kamen heute früh Meldungen über die
Sturmflut Bei nordweſtlichem Sturm ſtieg das Waſſer geſtern nacht
urplötzlich und erreichte an vielen Orten einen außerordentlich hohen Stand
Jn Rotterdam wurden niedrige Stadtteile überſtrömt und es mußten
Gondeln und Wagen zur Ueberführung der von der Sturmflut überraſchten
Menſchen benutzt werden Der Straßenbahnverkehr ſtockte Das Waſſer
richtete in den Lagerhäuſern und Kellerwohnungen große Verheerungen an
Aehnliche Meldungen kommen aus Schiedam und Dordrecht wo drei große
Rheinkähne ihre Anker verloren und ſtrandeten Zwyndrecht Gouda
Schoonhoven Brielle Jn Vliſſingen geſtaltete ſich die Ueberſchwemmung
zu einer keinen Kataſtrophe Dreißig Kinder mußten in einer Schule
übernachten die von der Flut ganz eingeſchloſſen wurde Jm Süden der
Provinz Seeland iſt die Eiſenbahnverbindung geſtött Jn einer
Meldung aus Antwerpen heißt es Die Sturmflut am Montag nach
mittags 4 Uhr verurſachte großen Schaden Die Schelde trat an
beiden Ufern aus und beſchädigte die Hafenſtaden Das Waſſer ergoß ſich
in die Kellerräume des Hafenviertels Die Brüſſeler Sternwarte erklärte
ihrem Vertreter die Hafenbehörde war auf eine Springflut die allſährlich
eintritt zwar gefaßt aber der heftige Nordweſtſturm trieb dazu noch
ungeheure Waſſermaſſen flußaufwärts bis Antwerpen Eine weitere
Springflut ſei am 11 April zu erwarten Die neue Stadenmauer ſüdlich
Antwerpens droht in der Länge von 300 m einzuſtürzen Jn den Häuſern
in der Nähe des Hafens ſteht das Waſſer 60 em hoch Alle auf dem
Kai lagernden Getreidevorräte wurden weggeſchwemmt viele Waren ſind
verdorben worden Jn Vliſſingen ſteht die ganze Stadt unter Waſſer
die Dämme ſind an verſchiedenen Stellen durchbrochen Die Flutwelle
erſtreckt ſich bis Willebroek wo ſie gleichfalls bedeutenden Schaden an
gerichtet hat Jn Boom ſind alle Ziegelfabriken überſchwemmt die Arbeiter
hatten nur noch Zeit ſich ſelbſt in Sicherheit zu bringen Die meiſten
Fabriken mußten den Betrieb einſtellen Mehrfach ſind Perſonen ums
Leben gekommen

ohenlohe
Erbswurst
Helert in wenlg Zeit für wenig Geld
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ſeiſe bei unreinem Teint
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Handel nd VerkehrRheinisch Westfälisches Zement Syndikat in Bochum Im

Februar betrug der Gesamtversand einschl Süddeutschland 249 044
Fass hiervon entfallen auf die 24 Ssyndikat Werke 217915 Fass
oder 3,2 Proz der Beteiligung auf die Gewerkschaft Elsa 11 160
VFass und auf Süddeutschland 19930 Fass Gegen Januar in dem
sich der Versand auf 149 101 Fass stellte ist eine Versandzunahme
von 99943 Fass zu verzeichnen In den beiden Monaten Januar
und Februar belief sich der Versand auf 398 146 Fass Der Haupt
absatz in den beiden Monaten entfällt auf das eigene Gebiet West
falen Rbeinland mit 303 312 Fass und auf den Ueberseetransport
mit 49 433 Fass

Hallesche Maschinen fabrik und Eisengiesserei Dem Ge
schäftsberichte entnehmen wir Das Jahr 1905 das 34 Geschäfts
jahr unserer Gesellschaft hat eine noch günstigere Entwicklung
genommen als wir dies zur Zeit der Fertigstellung des vorjährigen Ge
schäftsberichtes erwarten durften Es gelang uns namentlich aus
den Kolonien so viele und belangreiche Aufträge zu erhalten dass
wir in den letzten drei Quartalen des Jahres bis an die Grenze
unserer Leistungsfühigkeit beschäftigt waren und grosse An
strengungen machen mussten unsere Lieferungsver pflichtungen zu
erfüllen Der erzielte UVUmsatz ist der grösste seit Bestehen unserer
Gesellschaft und der Reingewinn beträgt einsehliessheh 115 831,56
Mark Gewinn auf Zinsenkonto 695 565,69 Mk gegen 395 667,95 Mk
im Jahre 1904 Dies gestattet uns die Verteilung einer Dividende
von 32 Proz in Vorschlag zu bringen Unsere Unkosten beliefen
sich auf 244292,57 Mk gegen 245 667,16 Mk im Jahre 1904 Indenselben sind 39 628 39 Mk Steuern enthalten An Beiträgen

zur Krankenkasse zur Invalidenversicherung und zur Unfall
versicherung mussten wir ausserdem 37 173,70 Mk leisten Be
schäftigt wurden 76 Beamte 643 erwachsene Arbeiter und 17 Lehr
linge Die Summe der an die erwachsenen Arbeiter gezahlten Löhne
betrug 947943,78 Mk der Durchschnittslohn 1474,25 Mk pro
Mann Die Weihnachtsgeschenke und Abschiuss Gratifikationen

Gewinnanteile beliefen sich im Durchsehnitt auf 62,45 Mk pro
Kopf so dass sich die mittlero Einnahme eines Arbeiters auf
1536,70 Mk stelit Die Entwicklung des Geschäfts im laufenden
Jahre lässt sich freundlich an Eine ansehnlicho Menge Aufträge
konnte wieder aus dem Vorjahre in das neue Jahr herüber ge
nommen werden Wir haben die maschinelle Einrichtung einer
ausländischen Zuckerraffinerie sowie eine Anzahl Umbauten inlän
cdlischer Zuckerfabriken in Bestellung Da ausserdem erhebliche
Aufträge auf Eis und Gasmaschinen vorliegen so sind wir bis in
den Sommer hinein genügend mit Arbeit versehen Weitere Auf
träge stehen in Aussicht

Süchsisch Thüringische Aktien Gesellschaft für Braunkoblen
Verwertung In der gestrigen Aufsichtsratssitzung wurde der Jahres
abschluss für 1905 festgestellt Der nach Abrechnung von Geschäfts
unkosten und Zinsen verbleibende Rohüberschuss beträgt 703 060,59
Mark einschliesstich 4237,02 Mk Gewinnübertrag aus 1904 gegen
677 838,69 Mk bezw 1574,43 Mk im Vorjahr Es wurde vbe
schlossen die Abschreibungen auf 508 825,99 Mk 534 986,31 M
einschliesslich Zurückstellungen zu bemessen und die Verteilung
oiner Dividende von 5 Proz wie i auf die Prioritäts und
3 Proz 2 Proz auf die übrigen Stammaktien sowie Dotierung
des Reservefonds für Ackerverschlechterungs Entschädigungen mit
12 000 k der Generalversammlung vorzuschlagen wäh
rend 3171,56 Mk auf 190t übertragen werden sollen Die General
versammlung findet am 26 April nachmittags 3 Uhr im Hotol
Stadt Hamburg hierselbst statt

Anhaltische Kohlenwerke in Froso Für das Geschäftsſahr
1905 schlägt die Verwaltung bei 360000 Mk i V 345 887 MK
Abschreibungen die Verteilung einer Dividende von 51 Proz wie
i auf 4 Mill Mk Stamm Aktien vor während die l Mill Mk
Vorzuges Aktien wieder 6 Proz erhalten In Anbetracht der günstigen
Geschüäftslage der Braunkohlenind ustrie in Mittetdeutsechland hat sich
dio Verwuni ſtung zur Aufschliessung eines neuen Grubenfeldes bei

Mücheln Kreis Merseburg entschlossen das im letzten Berichtsjahr
noch um ea 40 ha auf 240 ha vermehrt worden ist Nach sach
verständigen Schätzungen ist der vorhandene gewinnbare Kohlen
vöorrat auf 1255 Mill hl anzunehmen Die Ausbeutung des Feldes
Kann durch Tagebau erfolgen Die Mittel für die Entwickelungs
juhre des neuen Besitzes bis zur Inbetriebnahme der ersten Anlage
mit ca 10000 Doppelwaggons Briketts Jahresleistung soll die am
3 April stattfindence Generalversammlung bewilligen Es wird
vorgeschlagen 1 Mill Mk neue Aktien dividendeberechtigt ab
I Januar 1906 und 2 Mill Mk 4 proz Obligationen auszugeben

Fabrik photograghischer Papiere vormals Dr 4 Kurz
Aktiengesellschaft in Wernigerode Das Geschäftsjahr schliesst
mit einem Gewinn von 306499 51k ab der wie folgt verwendet
werden soll Abschreibungen 39 769 Mk dem Extrareservefonds
25000 MK Tantſjome an den Aufsichtsrat 11321 Mk und Geschäfts
fühbrertantieme 2973 MK ferner 10 Proz wie i Dividende und
7,45 Mk für jeden Genussschein Restliche 424 Mk werden auf
Genussschein Dividendenkonto für 1906 vorgetragen Der Räckgang
der Gewinnziffern ist in der weiteren Reduktion der Verkaufspreise
zu suchen Das laufende Geschäftsjahr liess sich bisher in ähnlicher
Welse an wie das letzte

Vereinigte Berliner Mörtelwerke in Berlin Per Reingowinn

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
aus dem Jahre 1904 auf 858 419 Mk der folgende Verteilung er
halten soll Zuschuss zum Reservefonds bis 10 Proz des Aktien
Kapitals 3590 Mk Tantiome des Vorstandes und des Delegierten
74 635 MKk 11 10 Proz Dividende gleich 350 000 MK Aufsichts
rat 41940 Mk Dividendenreservefonds 150000 Mk Vortrag auf
neue Rechnung 38253 MK

Leipziger Prodnktenbörse
Locopreise vom 13 März mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Veränderlich
Weizen per 1000 kg netto inländisecher I152 172 MK bez u

aus ländischer 189 200 Mk bez u B Still
Roggen per 1000 kg netto inländischer 163 167 Mk bez u

aus ländischer 176 178 Mk B Stil
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 158 172 Mk ber

u Mahl und Futterware 137 156 Mk bez u B
Hafer per 1000 kg netto inländischer 158 173 Mk bez u

auständischer 165 180 Mk bez u B Rubig
Mais per 1000 kg netto amerikanischer 123 134 Mk bez u

runder 144 148 Mk bez u Cinquantin 157 180 Mk bez
u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuechen per 100 kg netto 12,50 13,00 bez u B
Räböl rohes per 100 kg netto ohne Fass 49,00 bez Still

Berliner FProduktenbörse vom 13 März
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizeu inländ 169,00 172,00 Mk ab BahnRoggen inländ 156,00 157 ,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergersto mitte u gering 141,00 bis

149,00 MK gute 150,00 159,00 Mk russ u Donau leichte
138,00 143,00 Mk schwere 144,00 155,00 Mk amerikanische
12 25,00 13 0,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Aater märk mecklenb pomm preuss pos u sehles fein
171,00 is2,00 Mk mittel 161,00 170 00 AK gering 156,00 bis
160,00 Mk rass 155,00 162,00 Mk feiner russ 163,00
bis 168,00 Mk amerik 159,00 162,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Mais amerik mixed guter 124,50 126,50 MK abfallender 118,00
bis 123,00 Mk runder 143,00 146,00 Mk frei Wagen

Erbsen in u ausland Futterware mittet 163,5 169,90 Mk
teine und Taubenerbsen 170,00 178,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,00 24,25 Mk
Koggenmehl0 u 1 20,70 22,50 Mk
Weizenkleie 10,50 11,10 Mk
Roggenkleie 10,60 11,10 Mk

Preise um 21 Uhr nicht amtlichWeizen Mai 180,25 MK u 184,25 Mk September 181,75 Mk

Roggen Mai 169,00 MAxK Juli 170,50 Mk September 161,75 Mkt ater Mai 160,50 Mk Juli 160,50 Mk September 154,0 Mk
Mais Mai 128,00 Mk
Mehl Mai 21,55 Mk Juli 21,90 M
Rüböl loco 49,00 Mk März 49,00 Mk Mai 49,90 Mk Oktober

52,10 M
a ſtee

Hamburg Dienstag 13 März abends 6 Uhr Kaftfee
markt Good average Santos per März 381 Gd per Mai 39 Gd
per September 40 Gd per Dezember 40 l Gd Stotig

Zucker
Wagdeburg Diesntag 13 März Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 8,00 8 1710 Nachprodukte 75 Grad ohne
Sack 6,40 6,65 Stimwung Fest Brotraffinade ohne Pass
17,87118,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade mit
Sack 17,621 17 75 Gem Melis m S 17,121 17,25 Stimmung
Ruhig stetig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per März 16,95 Gd 17,05 Br per April 16,95 Gd 17,05 Br
per Mai 17 ,10 Gd 17,20 Br per August 17,50 Gd 17,55 Br
per Oktober Dezember 17,60 Gd 17,70 Br Stetig

Hamburg Dienstag 13 März abends 6 Uhr Zucker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Wärz 17,00 per
April 17,05 per Mai 17,20 per August 17,50 per Oktober 17,55
per Dezbr 17,70 Ruhig

ZTnahliungs BDinsteliungen
Ueber die nacoustenenden Firmen ist das Koararsvrerfanren eröffnet

Forden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo oötig in Kiammern bei
gefügt die Daten sind der Hröftnungstarmin der Ablauf der Anmeldoetrist
die erste läubigerversammiung und der PFrätungstermin

Kaufmann R Borchert in Angerburg 9/3 21/4 2/4 304
Hoteibesitzer C Block in Birnbaum 9/3 18/4 2/4 284
Kaufmann Fr Linder in Breslau 83 254 44 9/5
Meohanische Strickgarnzwirnerei Th Rauch in Zell a H Gengen

bach 1043 284 3/4 8/5
Kaufmann Rud Kliesch in Ober Hermsdorf Gottesberg 9/3 308

5/4 5/40

Hannoversche Volksbrotbäckerei e G m b in Laatzen
aus dem Jahre 1905 stellt sie einschliesslich 55 688 Mk Vortrag Hannover 93 20 4 614 4

15 Mär Nr 62Fege Gustav Palte in Hannover 9/3 204 6/4 4/5
G Kuder G m b H in tteiibrann 9/3 184 6/4 4/5aghugen A Diehl in Kassel 9/3 224 19/4 1/5

Handelegosellschaft H Küpper o in Liquidation in Köly
9/3 12/4 7/4 15Kautmann W Peglow in Köslin 8/3 1615 288 27/6

Handelsgesellschaft A Rudolf Glauer in Löwenberg Sehles
8/3 7/4 64 24/4

Getreidehändler F Vehlemann in Fabbenstedt Läbbecke 93
s 44 25/4Agent I Hengstenberg in Lüdenscheid 9/8 124 34 244

Schifts bewegungen
Berlin 13 März Kaisertiche Marine Der zweite Teil des

ostafrikanischen Marine Infanter ie Detachements hat am 13 Mär
mit dem Dampfer Prinzregent unter Führung des Leutnants Engel
bercht von Dar es Salaam aus die Heimreise angetreten Der Rest
des Detachements stösst in Mombassa zum Transport wo Leutnant
von Milczewski die Führung übernimmt Bussard ist am 13 Mär
von Dar es Salaam nach Tanger in See gegangen Posstation tär
Undine die am 12 März von Kiel in See ist bis 22 März

Gjenner vom 23 März ab Kiel Mars ist am 12 März von
Kiel nach Danzig in See r Poststation bis auf weiteres
Danzig Die Schulboote D S 20 S 75 und G 89 inam 12 März von Bremerhaven nach Wilhelmshaven in See ge

gangen Arkona Ariadne Bertin Frauenlob PrinHeinrich und Hamburg haben Cuxhaven am II berw 12 März
seewärts passiert Der Dampfer Gouverneur mit dem heim
kehrenden Marine Infanterie Detachement aus Deutsch Ostafrika tritt
am 13 März in Hamburg ein

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelte Kurse von KLaliwerten

Nach An Nach Antrage gebot frage gebot
Adolfsglüok 1800 1830 Prinz Adalbert 88
Albrechtshall 230 250 Ravensberg 16Barbara 5500 sachsen Weimar 1670 1600Beienrode 9125 9200 Sehieterxauto 1675 1725
Carlegiück 525 Sohlägel a Bisen 115 13Carishal l 1840 1375 Siegtriced I 4100 415
Centrum 1800 1825 Thäringen 5350 5425
Desdemona 65751 66501 Warmelo h SDeutschland 44751 4525 Wilhelmshall 15200 15350
Dortmun d 450 70 Wintershall 14400 14500
Emilienhal 7501 775
Grossherz Sophie 275 300 Adler vollgez AKt 114 116
Güntershall 4425 4475 Bismarekshall Akt 91 g
Hansa Silberberg 2825 28751 Benthe Akt 67 70
Hattort 1350 1380 Deutsche Kalilledwigsglück 3801 4 werke Akt 1621 164
Heldrungen 417 5 425 Friedrichshall Akt 172 175
Hermann II 2751 1325 Heldburg Akt 80
Immenrode 25251 25751 Krügershall Akt 110 112
Johannasball 7400 7500 Ludwigshall Vorz
Juliushall 200 225 Akt 144 146Kaiser Rotbart 430 460 Neubleicherode

Königshall 4 400 Art 1271 129Mansfelder Kuxe 10650 Ronnenberg Akt 2051 269
Mehru m I Sigmundshall alteMſoltkeshall 570 6001 Akt Z3Zb2Neu Wunstork 180 200

ab geschlossen am 14 März 10 Uhr vormittags
Tendenz Behauptet Johannashall bevorzugt

Rechts Anskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritz ſtraße

oder Bölbergaſſe Hor Aufgang B eine Trepve

Vorausſichtliches Wetter am 15 März 1906
Zeitweiſe heiteres und vorwiegend trockenes Wetter mit

allmähliger Erwärmung
Waſſerſtande Am 13 März Weißenfels Oderpegel 3,04

Unterpegel 2,62 März Halle unterhalb 2,80 Trotha 3,96
13 März Bernburg 3,26 Calbe Unterpegel 3,42 Oberpegel 2,44
Dresden 097 Magdeburg 41

13 Näre 1906 Berlin Bankdiskont 590 Lombardzinsfuss 6 Privatdiskont 49
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Nr 62 Donnerstag
Saal der Loge zu den lünt Türmen

5 eher Jortrag dieſer De
Luſtiger Abend en

Marcell Salzer
Vorwiegend neues heiteres ProgrammZum Schluß auf vielfachen Wunſch

Der böhmiſche Fremdenfülzrer
Karten zu Mk 3 10 210 u 1 05 bei Hothan u Abendkaſſe

Waſhaſſa
Direktion Otto Herrmann

Heute Mittwoch den 14 März

4 Be zum letzten Male
hie Dame aus Trouville

Donnerstag den 15 Freitag den 16 Sonnabend
den 17 März

Nur drei Aufführungen
Kobert u Zertram

oder Die lIustigen Vagabundasn

Sonntag den 18 März abends 8 Uhr
zum ersten Maler

Nachmittags 4 Uhr Grosse e t e t
Rotkäppehen nd der Wolf

wirker

44 Unterhaltungsahend des Volkshildungsvereins
Freitag den 16 ds Mts abends 81 Uhr

in der Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade
An der Saale hellem Strande Melodrama v Frl Adele Müller in

Halle a S Deklamationen vorgetragen von Frl M Steckhan Geſangsvorträge
von 2 Damen 10 Herren und einem Männerchor Klavierbegleitung von HerrnMuſiklehrer Sehwonäter

Programme für 20 Pfg in den Vorverkaufsſtellen Buchhandlung Otto Peter
mann O leariusſtraße Stoinbrecher Jasper Markt u Geiſtſtraße Wollweber
Steinweg Vietzko Thalia Paſſage Heise Bernburgerſtraße 16 u an der Abendkaſſe
Die Mitglieder erhalten ihre Programme an der Kaſſe Die Bibliothek iſt anAbende geöffnet

Vor ge Scnwaohe
Tauſende glänzender Anerkennungen über herrlichen Erfolg durch die preisgekrönte elektriſche Ma hine von P Freygang Nacht in Reidenau Dresden 66

Preis 241 u 281 Mk Proſp an Herren gratis franko verſchloſfen diskret

irre G nn ws igaretten
Beſte und billigke Bezugsquelle für Wiederverkäufer

M Jaedke e Eislebennen Sie bitte Preisliſten gratis und franko

e D r e TRabatt n s
e an

x

Di dMoberue

Payn Jehmelzhntter

Sohmez Zwargarine

Wel2 elExtra Kinematographen

1 Pfd 60 90 Pig

i

Palmbutter 1 Pfd 50 Pfg

S Zucker

Nur für Erwachſene
und Herren

1 Pid 18 Pig
Wo 5 h Rabatt

nicht unter 18 Jahren
Nur noch bis Freitag d 16 d Mts T

Rosinen Sultanmnen Vanillezucker
Backpulver Kuehengewürze

Anfang abends 81 Uhr Ende 11 Uhr
Einlaß 7 Uhr

Alf Agewöit

Billets nur an der Kaſſe

in

Numerierter Platz 75 Saal 50

wahrer Schatz

Galerie 30

für alle durch jugendliche Verirrungen

Nur Neubeiten Grossstadtnovitäten

Damen

88 Anfi Mit 27 Abblldungen Preis 3 MarkLese es Jeder der an den Folgen solcher
4 Laster leidet Tausonde verdanken dem

geidenihrewWiederherstellung Zu beziehen
dnroh das Verlags Magazin in

olpuig
sowie

Neumarkt 2àäured jede Buoh G

h
Mrademe frledberg

o bei Frankfurt a M o
Polytechn Institut
ſor Maschinen Slektro un

Bau ingenieure sowie ſo
h

I Rrkranktoe ist das berühmte Werk

Hochintereſſant humoriſtiſch pikant

Dr Betau s Selbsthewahrung

m i rexw wmmZur Raiserbinme

Mittelſtraße 7

m ff SiereNeue elegante Bediennng
Evangeliſations Verſammlung

Donnerstag abends 8 Uhr in Diemitz
Diemitzer Schlöchen

Jedermann iſt eingeladen

WerssDier 8alon
Jnhaber Lothar Hoffmann

Klein Saal
an einigen Sonnabenden

und Sonntagen frei

6 W Trothe
Optisches Institut

Poſtſtraße 9/10
Gegrüindet 1816 iſt woch

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 15 März Seite 15Stacdt Theater in Halle a S Einladung zur Generalverſammlung der
Direktion M Richards

Donnerstag den 15 März 1906
179 Vorſtellung im Abonnement 3 Viertel

Beamtenkarten gültig
Aufang 7 Uhr Ende nach 11 Uhr

Die Reiſterſinger von Nürnberg

Oper in 3 Akten von Richard Wagner
Regiſſeur Theo Raven

Dirigent Kapellmeiſter Bernhard Tittel
Perſonen

Hans Sachs Schuſter
Veit Pogner Goldſchmied Max Birkholz
Kunz Vogelſang Rob Böttcher
Konrad Nachtigall Spengler Theo Raven
Sixtus Beckmeſſer Stadt

ſchreiber Alb Aumann
Fritz Kothner Bäcker Carl Muth
Balthaſar Zorn Zinngießer Emil Lübben
Ulrich Eßlinger Würzkrämer Carl Pätow
Auguſtin Moſer Schneider Friedr Dern
Hermann Ortel Seifenſieder Alois Naß
Hans Schwarz Strumpf

W Soomer

Fritz Pflüger
Hans Foltz Kupferſchmied R Honroth
Walther Stolzing ein junger
Ritter aus Franken

David Sachs Lehrbube
Eva Pogners Tochter
Magdalena Eva s Amme Berta Grimm
Ein Nachtwächter Theod Vreven

Bürger und Frauen aller Zünfte
Geſellen Lehrbuben Mädchen Volk Ort
der Handlung Nürnberg Zeit Um die

Mitte des 16 Jahrhunderts
Nach dem 1 und 2 Akt längere Paufen

Dr R Banaſch
Fritz Gruſelli
Erna Fiebiger

Freitag den 16 März 1906
Benefiz für den Oberregiſſeur Carl Scholling

Ein Sommernachtstraum

Neues 3 Iheater
Direktion B l Mauthaoor
Donnerstag den 15 März Abends 85

Zum 15 Male Sherlock Holmes,
Erlebniſſe eines engliſchen Detektivs

Freitag Scohwur der Treue
Stadt lheater heiprig

Donnerstag den 15 März 1906
Uenes Theater
Lohengrin
Altes Theater
Blondinette

Vereinigte
leipziger Schauspielhäuser

Donnerstag den 15 März 1906
Leipziger Schaulpielhaus

Unsere Kaäte
Hierauf

Militärfromm
Theater am Thomasring

Die Weber
Apollo Theate,

on Gustav PFoller

Gaſtſpiel des OriginalCölner Volks Jſeater

Direktion Baum u Prang

Heute

Eöln

Karneval
Gr Ausſtattungs Burleske m Geſang
und Tanz in 4 Bildern von Prang
und Baehholg Muſik von Kraneis

S Cöln im Karneval ein
Hauptſchlager

I Ranges erzielte bei ſeinen bis
herigen Aufführungen einen

beiſpiellolen
G folg

bafs Roland

Original Münchener
Bockbier Pest
Konzerte von 2 Rapellen

Heute Mittwoch u morgen Donnerstag
Große humoriſtiſch muſikaliſche

Ueberraſchungen

und Abſchieds Konzerte des
Uriiech aus dem Jſartal

Schlager auf a lager

ger LAnfang 7 Uhr abend
Für den 25 Marg T der N Saat

und 21 April der gr u kl Saal im
Wintergarten

Umſtände halber ſrei geworden

4 Ahlheit Klavierſtimmungen
V Vereinsſtr 2

Wange chen Auterſtützungskaſſe
am 23 März 1906 nachm 4 Ahrm Vereinszimmer des Kaufmänniseaen Voreins Große Wrauhausſtraße 15

Tagesordnung 1 Rechnungsvortrag 2 Entlaſtungserteilung 3 Wahl von
Vorſtandsmitgliedern 4 Wahl von zwei Reviſoren

Der Vorſtand Liebau

de S v O Wiese sohe Muſik ſchule SGegrü et 1864 Gr Märkerſtraße 9 Gegründet 1864

e

beginnt den Sommer Kurſus für Klavier Geſang und FTheorie am Montag den

zu Leipzig

allerwärts zu hbaben hat bei allen spars amen Frauen den Vorzug

Jeder Patient kann sich vom Arzt seiner Wahl

Behandlung Lichtbäder sowie alle medizinischen Bäder elektrische Inhalations

offeriere in friſcher keimſähiger Qualität zu äußerſt in Preiſen

2 eDonnerstag den 15 März cr mein Geſchäft anfgebe

olzbearbeitungsfabrik

s S 9S

zur ſauberen Ausführung aller Maſchinenarbeiten bei mäßigen Preiſen

April Gefl Anmeldungen erbeten zwiſchen 12 1 Uhr

Deutsche Reichs Telephon Seife

Cecilienhaus Sanatorium für Kranke und Erhoungsbedürftige

behandeln lassen Schwestern für Kranken und

apparate für Asthma und Halsleidende diätetische Kuren

F Weber Gr Steinſtr 46 neb d Walhalla S

und ſpreche hiermit für die mir langjährige treubezeigte Kundſchaft meinen herzlichen

Deſſauerſtraße 5 am Roßplatz

Auf Wunſch Abholung und Zuſendung

Hedwig Wiese Schülerin des Königl Konſervatorinms

und Gatl Kern Spar Seife
Gütechenstrasse 19 Telephon 780

Wocohenupflege Rlektrophysikalisches und Röntgen Institut elektromagnetisehe

Feld Zlumen und Gemüse Sämereien

Zeige hierdurch meiner werten Kundſchaft ergebenſt an daß ich mit

Dank aus

F Buragmann Fleiſchermrifter

empfiehlt ſich den geehrten Tiſchler Glaſermeiſtern c

Fernſprecher 5190 0 Jacobs

Wirkliche Freude bereitet Ihnen nar ein dauerhbaftes

erstklassiges Solidaria fiahrrad
Wir Uetfern Ihnen solches auf Wanseb auch gegen

Teilzahlungen
dis M SUigeAneh Zabehör

Latornen Glocken etc Kkanfen Sie bei ans
eisHste gratis and franko

M Anzahung Mk 20 30 bis K 50 Adrantung monatl Mk
Reſehezräder geben wir bei Barzaklang schon fon Mk 58 an ab
telle wie Laufdecken Luftschläueh

am dilligeten

J h Co No 238Aſgemeſner onsom ſere zu Ooſag
Eing Geon m b Raftptl

für das Geſchäftsjahr vom 1 Jannar bis 31 Tezember 1905

Aktiva Paffiva1 Utenſil Konto 1280 02 Mk 1 Mitglieder Anteil Konto 10197 19 Mk
209Abſchreib 256 1024 02 Mk 2 Reſervefonds Konto 1796

2 Grundſtücks Konto 8711 20 3 Kautions Konto 2500
4 Dispoſitionsfonds Konto 3331 48

12857 63 5 Faſtage Konto
Berechnete und noch zurück

zugebende Fäſſer 1468 95

3 Warenvorräte am 31 De
zember 1905

4 Faſtage Konto
Berechnete und noch nicht

entleerte Fäſſer 143 95 6 Baufonds Konto 2150
5 Depoſiten Konto 7 Lieſeranten Schuld Konto 2103 50

Guthaben bei der Kreis Ueberſchuß 40724 04
ſparkaſſe 35743 17

6 Effekten Konto 2500
7 Debitoren Konto 749 64
8 Kaſſa Konto 1216 55

62946 16 Mk 62946 16 Mk
Am 1 Januar 1905 zählte der Verein 508 Mitglieder
neu traten hinzu 65

Sa 573
ausgeſchieden ſind bis 31 Dezember 1905 31

gibt Beſtand am 1 Januar 1906 542
Das Geſchäftsguthaben aller Mitglieder betrug am 1 Jan 1905 10179 37 Mk

es vermehrte ſich im Jahre um 17 82Sa 101697 19 Mk

Die Haftſumme betrug am 1 Januar 1905 12700 Mk
ſie vermehrte ſich im Laufe des Jahres um 850bleibt Haftſumme am 1 Januar 1906 13 550 M

Dölan den 12 März 1906

Der Vorſtand
Friedrich Damm Eduard Damm Auguſt HeinickeWer hochfeine hansſchlachtenr Wurſt

aus friſchem Schwetnegnt kaufen will bemühe ſich zu
Domplatz 10Berznhiza re Borgis ne

Jeden Montag und Donnerstag Grosses Sonlachtefest
Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt u geh

Fleiſch von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarten
S wurſt a Pfund nur 1 Mk

S Jedera Königſtraße 60 WeJeden Donnerstag JW h GGeorg Fuchs beſielle bei der Post die rn Mittwoch

de und u l 9tge I jowle jeden C er hell ten C beſt e bil tluu trierteGeſig lzeitung arddenlſher GefligelSchlachtefeſt hoſ Abonnementspreis nur 30 Pig pro

Köſtigſtr Wiutn Pteittfer Vierteljahr Probenummern gratis u franko
von der Expedition in Oldenburg i Gr

Morgen Tonnerstag TrSchincutetfest r
S Franz Hantf Ia d ein 10,50 M

Ranntſcheſtraße 11

S
30 LiterJeden Tonnerstag Ia Rotwein 13,50 Ma

Schinchtesest gegen Nachnahme PFass leihweise und
J Bayersdörtor

Bellheim 30 Rheinpk
zurückzusFerd Bſiümelk

Meckelſtraße 14 b
franko
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die auf dem beigedruckten Parzellierungsplan näher bezeichneten der hieſigen Stadtgemeinde gehörigen in der Halle

in unmittelbarſter Nähe des Marktplages belegenen ſechs Bauſtellen von 162 bis 276 Quadratmeter Flächeninhalt ſollen öffentlich
meiſtdietend verkauft werden

l l e
7

Hierzu iſt Termin auf
im Zimmer Nr 56 des Polizeigebäudes

Montag den 19 d Mis vorm 9 Ahr
Rathausſtraße 19 1 Treppe anberaumt zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken

eingeladen werden daß die Bietungsbedingungen in der Magiſtrats Regiſtratur A Rathausſtraße 19 Zimmer Nr 59 zur Einſicht
ausliegen auf Wunſch aber auch auswärts Wohnenden durch die Poſt zugeſandt werden

Halle a den 2 März 1906 Der Magikrat Staude
Die Weidennutzung auf dem kleinen

Exerzierplatze bei Kaſerne U hierſelbſt
ſoll für das Rechnungsjahr 1906 als Schaf
weide verpachtet werden

Hierzu iſt Termin auf
Mittwoch den 21 März 1906

vormittags 10 Uhr
im Geſchäftszimmer der Garniſon Ver
waltung Reilſtraße 128 anberaumt Die
Bedingungen können daſelbſt eingeſehen
werden

Angebote find bis zu diefem Termin ein
zuſenden

Garniſonverwaltung Halle a S

Werfen Sie
J Ihr Geld

nicht fort
Schotz Hacke Stueris vatrt

R kate sondernKaut Sie LichtenI heldt s bewaährte
unübertroffense

genau zu beachten echte
Hingfong Essenz ar

Darf als bestes Hausemniktel
in einer Familie fehlen

Fl 50 Pf in d Apotheken En gros
p Dutz M 360 30 F M 00 portofrei
Laboratorlum Kichtenhveldt

NMeusoibach Thüringer Walch
WARNVUNG Billige KLesenzen werd meist
m denaturirt spiritus bereit u verursach
Debdelkott Erbrec r Vergttftungsersch

Ziehnngvom27 31 Xärz1906

Trierer Dombau

eidlottere
ma

15 877 Geldgewinne xua M

Banptgewinnés

Game le 30
Ualbe loze 230

Carl Heintze
IIIIIIIIIIIIIIIIIIEſiPauli

gerichil Taxator u beeid Auktronator

Auguſtaſtr 19
zmpfiehlt ſich zur Aufnahme von Nachlaß

taxen u Abhaltung von Auktionen
Wiaſſage in und außer dem Hauſe

Fran Redwig Kuntze
Leipziger e 64 II bei Kottmann
Jung Mädchen ſucht Bekanntſchan m

znſtänd Herrn zw Verheiratg angenehm
Aeußere etw Bildung erwünſcht Offerten
unt F 588 Meckelſtr 5 K

inkl Porto
und Liste
ernpßehlt

Schiedsgericht für Arbeiterverſichernng
Regiernugsbezirk Merſeburg

Bekanntmachung
Bei dem oben bezeichneten Schiedsgericht ſollen in nächſter Zeit die die Unfall

und Jnvalidenverſicherung betreffenden Streitakten aus den Jahren von 1886 bis ein
ſchließlich 1894 mit Ausnahme derjenigen Akten welche zu einem nach dem Jahre 1894
entſtandenen Streitverfahren genommen ſind vernichtet werden

Diejenigen Beteiligten welche an der längeren Aufbewahrung der Akten ein Jnter
eſſe haben werden hierdurch aufgefordert dieſes Jntereſſe innerhalb einer Friſt von
vier Wochen beim Schiedsgericht nachzuweiſen

Der VorſitzendeMerſeburg den 5 März 1906
Tuercke Geh Regierungsrat

Bekanntmachunng
das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Beſtimmung des S 62 der Wehrordnung bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntnis daß das Erſatzgeſchäft in hieſiger Stadt in der Zeit vom

29 März bis 27 April er
im Reſtaurant Anlleseche Aktlen Bierbrauerei Deſſauerſtraße 1
und die Loſfung ſowie Zurückſtellung der Mannſchaften für den Fall einer Mobil
machung am 28 April er im Sitzungszimmer Marktplatz Nr 2 ſtattfinden wird

Die zur Stammrolle angemeldeten Militärpflichtigen erhalten ſchriftliche Vorladung
zur Muſſterung

Anträge auf Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe wozu Formulare im
Militärbureau Rathausſtraße 4 II Eingang Kl Steinſtr unentgeltlich verabfolgtwerden ſind ſpäteſtens bis zum 15 März er einzureichen

Die Prüfung der eingereichten Reklamationen findet am Freitag den 27 April
er ſtatt und haben die Eltern Großeltern oder unterſtützungsbedürftigen Angehörigen der

r 63 c 3Reklamanten hierzu perſönlich zu erſcheinen
Militärpflichtige welche infolge Wohnungswechſels pp eine Vorladung bis zum

24 März cr nicht
Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird

dementſprechend mit Haft beſtraft
Halle a den 1 März 1906
Der Zivil Vorſitzende der Erfatz Kommiſſion der Stadt Halle a S

Staude

Bekanntmachnng
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung folgender dem

St Cyriaci et Antoniüi gehörigen Aecker
I Ackerplan 99 öſtlich der Magdeburger Chauſſee jetzt Trothaerſtraße Kartenblatt 4

158 59Nr 19 und 15 von 3,99,90 ha

87 87II Aekerplan 262 ſüblich vom Landrain zwiſchen der Deſſauer Poſiſtraße und dem
Mögßlicher Wege Kartenblatt 9 Parzelle 14 von 9,15,60 ha

III Ackerplan 10 in Hordorfer Mark Kartenblatt 8 Parzelle 14 von 2,68,58 ba
IV Ackerplan Il in Hordorfer Mark Kartenblatt 8 Parzelle 12 von 31,64 ba
V Ackerplan 17 in Hordorfer Mark Kartenblatt 8 Parzelle 1 von 16 14,07 ha
VI Ackerpian 36 am Galgenberge Giebichenſteiner Markenanteils Kartenblatt 10

Parzelle 2 ausſchließlich der zum Betriebe der Sandgrube dortſelbſt bereits aus
geſchiedenen Fläche netto 13,68,79 hba

auf die Zeit vom 1 Oktober 1906 bis 80 S er 1912 iſt Termin auf
Dienstag den 20 März d Js vormittags 10 Uhr

im Kommiſſionszimmer des Ratskellergebäudes 2 Treppen anberaumt zu welchem
Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch ſchon
vorher im Buregu für Grundeigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61 ein
geſehen werden

Halle a den 1 März 1906 Der Magitrat Staude
Bekanntmachung

Zur Verpachtung der diesjährigen Gras und HKleenutzung auf den ca 8 ha
42 ar 40 qm großen ehemaligen Gruneberg ſchen Ackerplänen an der Deſſauerſtraße
haben wir Termin auf

Freitag den 23 Märy d Zs vormittago 10 Ahr
im Bureau für Grundeigentum Rathausſtiaße 19 Zimmer 61 anberaumt zu
welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch ſchon
vorher im obenbezeichneten Bureau n werden

Halle afS den 9 Mär 1906 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß der Rentner Herr Richard
Fleiseher hier Hafenſtraße 3 wohnhaft zum Schledsmann für den hieſigen
3 Schiedsmannsbdezirk auf eine dreijährige am 15 März d Js beginnende Amts
dauer gewählt und beſtätigt iſt

Helle a den 12 März 1606

erhalten haben melden ſich ſofort im Militärbureau
mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder

hieſigen Hoſpital

Ter Magiſtrat Staude
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Bekanntmachung

Aus der unter unſerer ſtehenden Marien Stiftung ſind
1 der Schülerin der katholiſchen Volksſchule an der Olearinsſtraße Aung

Lehnert ein Sparkaſſenbuch über 55 Mark
2 der e derſelben Schule Margarete Hehen ein Sparkaſſenbuch

üb arals Angtennang tär Fleiß und Sittſamkeit während ihrer Schulzeit verliehen worder

was hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird

Halle a den 8 März 1906 Der Magiſtrat Staude
Slädiiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Am 22 März von 10 5 Ahr findet eine Ausſtellung der Schülerinnen
Arbeiten in der Handwerkerſchule 3 Treppen rechts ſtatt

Zum Beſuch wird freundlich eingeladen
Halle a den 13 März 1906 Der Schulvorland

Ausſchreibung
Die Lieferung von 105 Tonnen Portland Zement zum Neubau der

Lymphanſtalt auf dem ſiädtiſchen Schlacht und Viehhofe zu Halle a S ſoll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Mittwoch den 21 März er vormittags 10 Uhr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt die Bedingungen
ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 12 März 1906 Städtiſches Hochbauamt Rehorſt

Bekanntmachung
Der Bedarf an Feuerungsmaterial Koken Steinkohlen Braunkohlen und

Briketts ſoll für das Rechnungsjahr 1906 unter den bei dem Unterzeichneten in den
Vormittagsſtunden zu erfragenden Bedingungen vergeben werden Schriftliche Angebote
werden bis zum 19 d Mts entgegengenommen

Halle a den 13 t 1906Der Direktor der Friedrich tm Provingtat ad en anſtalt
Mey

s SKindergärtnerinnen Seminar
Gegr 1878 Ausbildg I Jahr Auf Wunsch Pension im HauszeAllseitigeHaushaltungspengionat arnaus

Wablfreie Teilnahme am Seminar Unterricht
Empfehl aller Abgehenden in stets reiehl vorhand Stell Prospekt Kkostenfrei

nie a S Harz 13

Auch bin Je

zur Diensthotenfrage

Dass eine Dienstbotennot desteht ist allgemein bekannt
und dass man diesem UVebelstand auf verschiedene Arten
schon zu steuern suchto doch ohne Erfolg ist eben
falls eine Tatsache Weitere Versuehe zur Lösung dieser
Frage sollen berufeneren Leuten überlassen bleiben wohl
aber dürfte ein Wink wie wir unseren Dienstboten ihr
ohnehin nicht leichtes Los mildern können einer Beachtung
schon wert sein Es wäre dies in erster Linie dafür zu
sorgen dass man die unseren Dienstboten zugeteilte Arbeit
erleichtere damit das Personal nicht in kürzester Zeit aus
genützt wird was nicht nur geringwertige Leistungen zeitigt
sondern auch jede Arbeitslust unterdrücken muss

Nehmen wir z B aus einem Haushalt nur eines heraus
den Parkettbhoden Welche Arbeitskraft erfordert die Instand
haltung eines solchen welche Zeit beansprucht das mühe
volle langwierige Abschleifen mit Stahlspänen wie empfind
lich ist ein solcher Boden gegen Wasser in hygienischer
Beziehung wie schädlich für den Menschen äa ja infolge
der Wasserempfin dlichkeit der Terpentinbohnermassen nasses
Aufwischen vermieden werden muss wodurch der Staub
bildung der sonst allgemein zu steuern gesucht wird nur
Vorschub geleistet wird Sollte unsere rastlos fortschreitende
Industrie wirklich nicht imstandoe sein ein Produkt her
zustellen dem obengenannte Missstände nicht anhaften

Doch ja Ein Präparat exiästiert das einsichtige Haus
frauen schon verwenden lassen welches nicht nur eine nasso
Bearbeitung gestattet sondern auch des belästigenden Ter
pentinölgeruches entbehrt dabei nicht glättet und noch den
wesentlichen Vorteil der Billigkeit besitzat Parketrose
nennen die Fabrikanten Finster Meisner in München
dieses Erzeugnis das in allen besseren einschlägigen Ge
schäften zu haben ist Ein Versuch überzeugt und wird
bestätigen dass Arbeitserleichterung nicht nur auf dem
Papiere besteht

Die hiesigen Niederlagen von Parketrose finden Sie im
Annoncenteil der worgen erseheinenden Anusgabse

T
beſchloſſen einſtimmig in einer am 10 3 1906 abgehaltenen Verſammlung in Wodar s
Central Hotel vom 1 April 1906 folgende Preiſe einzuſetzen

3 aſterſand a zw Fuhre Mk 7es a zw Fuhre Mk 6Bauſand a zw Fuhre Mk 6 geringſte Qualität
Schutt Abfuhr a zw Fuhre Mk exkl Abladegebühra Kilometer Mk I

a zw Fuhre Mk 50 ab Grube
a zw Fuhre Mk G inkl Heraustragen

Farioffein
Empfehle ff Neuſtädter desgleich

Magnum dongm und hochfeine hlaß
rote Daberſche Anch habe ich einen

Manuerſteine 1000 Stück
Münl und Aſche
Müll und Aſche

Zur gefälligen Kenntnisnahme

Heute Mittwoch
ertra friſch

Ia Kablian 20 5 Sehoelltisen 25
Angeisenelltisch 35 9 Rotzunge 60 4
Seoolachs 80 5 l Zander 70

tt Rauehl Aal Sprotten großen Poſten gute Futterkartoffeln
hoeht Kloler Büe e Lachsheringe abzugeben Veſtellungen liefere

r J e frei HausKtruh ve Telephone 5960 Telephon 2179
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